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M 33. Danzig, den 25. April 1900. 
— . K—— 1 1900. 


Amtlicher Theil. 


J. Verfügungen u. Bekanntmachungen des Landraths u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


1 Es ſoll im Preußiſchen Staate jetzt eine Statiſtik über die Staats- und Gemeinde, 
abgaben. ſowie über die Kreis, Provinzial“ Kirchen- und Schullaſten in den einzelnen Gemeinden 
und Gutsbezirken für das Rechnungsjahr 1899 gefertigt werden. 

Jeder Guts und Gemeindevorſtand im Kreiſe erhält deshalb von hier ein Formular 
zu dieſer Ueberſicht über die Abgaben der Ortſchaft überfendet, in welches die einzelnen Abgaben 
betrage für das Jahr vom 1 April 1899 bis 31. März 1900 genau nach dem feſtgeſtellten Soll 
einzutragen ſind. 

f In welcher Weiſe die Ausfüllung des Formulars zu geſche hen hat, iſt in der auf dem 
Titelblatt und auf Seite 4 deſſelben enthaltenen Anweisung angegeben auch iſt in dem Formular 
das Muſter einer ausgefüllten Ueberſicht vorgedruckt 

Die Kreis⸗ und Provinzialabgaben ſowie die Schulabgaben ind, auch 
wenn fie aus der Ortskaſſe beſtritten werden. nicht in Spalte II 1 unter den direkten Ge 
meindeabgaben mit aufzuführen ſondern auszuſondern und in den Spalten II 2 bezw. 

14 und 5 beſonders nachzuweiſen. 

Fur die Eintragungen in Spalte II 4 a und d (Einkommen der Lehrer in Geld 
und die Naturalbezüge) ſind die Feſtſetzungen in den Schulmatriteln maßgebend. 

5 Falls der Gutsbezirk bezw die Gemeinde nicht einen eigenen Schulverband für ſich allein 
bildet, ſondern ganz oder mit einzelnen Theilen zuſammen mit andern Ortſchaſten zu einen 
Emeinſamen Schulverband gehört, ſo ſind bei der Ortſchaft, in welcher ſich die 
Schule befindet, in den Spalten II 4 und 3 die geſammten Koſten der Schule 
einzutragen und unter der Zeile anzugeben, wieviel von den Geſammtleiſtungen in Spalten 
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II 5 e an Geld und an Naturalleiſtungen auf jede einzelne Ortſchaft des Schulverbandes entfällt. 
In den anderen Ortſchaften des Schulverbandes ſind dagegen die Spalten 114 
und II 5 a bis a nicht auszufüllen, ſondern hier auf die Nachweiſung des Schulortes 
zu verweiſen. und nur in Spalte II 5 e die von der Ortſchaft aufzubringenden 
geſammten Geld⸗ und Naturalleiſtungen für dieſe Schule einzutragen. 
Ein in dieſer Beziehung ausgefülltes Muſter der Ueberſicht iſt jedem Formular beigefügt. 

Ich fordere die ſämmtlichen Guts⸗ und Gemeindevorſtände auf, ſich mit der Anweiſung 
zur Ausfüllung der Ueberſicht und mit den gegebenen Muſtereintragungen genau bekannt zu 
machen und die dort enthaltenen Vorſchriften bei den Eintragungen ſorgfältig zu beachten. 

Die ausgefüllte und als richtig beſcheinigte Ueberſicht iſt mir bis zum 10. Mai d. Js. 
einzureichen. 

Danzig, den 20. April 1900. 

Der ae i d ee bie 


95 Mu Mückſicht auf die bei Vertragsbrüchen des Geſindes und der ländlichen Arbeiter in 
Betracht kommenden wichtigen ſtaatlichen und privaten Intereſſen hat der Herr Regierungs- 


Präſident angeordnet, daß alle auf ſolche Vertragsbrüche ſich beziehenden Angelegenheiten als 
eilige behandelt werden ſollen. Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich daher hierdurch dringend, 
alle Streitigkeiten wegen der Fortſetzung der Dienſt⸗ oder Arbeitsverhältniſſe des Geſindes und 
der ländlichen Arbeiter ſtets ſo ſchleunig als möglich zu erledigen. 
Danzig, den 19. April 1900. 
See e e 
na Bekanntmachung. 
Nachdem in Strippau, Kreis Berent, die Maul⸗ und Klauenſeuche feſtgeſtellt iſt, wird 
auf Grund des 8 64 der Bundesraths⸗Juſtruktion vom 27. Juni 1895 der Auftrieb von 
Klauenvieh (Rindvieh, Schafe, Schweine und Ziegen) 
1. auf dem am 3. Mai in Adl. Stendſitz ſtattfindenden Jahrmarkte, 
2. auf dem am 8. Mai in Marienſee ſtattfindenden Jahrmarkte 
hiermit verboten. 
Der Auftrieb von Pferden iſt geſtattet. 
Danzig, den 23. April 1900. 
e e Co e e e e 
4. Der Herr Finanzminiſter hak durch Erlaß vom 27. März d Js. entſchieden, daß die 
zum Zweck der Erlangung von Gewerbe⸗Legitimationskarten oder von Wandergewerbeſcheinen 
ausgeſtellten polizeilichen Beſcheinigungen über das Nichtvorhandenſein der im 3 57 der Reichs⸗ 
Gewerbeordnung bezeichneten Verſagungsgründe als Vorzeugniſſe im Sinne der Tarifſtelle 77 a 
des Stempelſteuergeſetzes vom 31. Juli 1895 anzuſehen und daher, ſofern der Zweck ihrer Aus⸗ 
ſtellung gemäß Abſatz 3 dieſer Tarifſtelle aus dem Zeugniß hervorgeht, einer Stempelabgabe nicht 
unterworfen ſind. 
Danzig, den 19. April 1900. 
Der Lan dee k h. 


5. Der Bahnarbeiter Auguſt Hannemann iſt als zweiter Ortsdiener der Gemeinde Prauſt 
angenommen, von mir beſtätigt und vereidigt worden. 
Danzig, den 17. April 1900. 
Wer Laß eng 
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Impfpla n 
für die Ausführung des öffentlichen Impfgeſchäftes für 1900. 


1. Dienſtag, den 1. Mai, Vormittags / 10 Uhr, in Gluckau, Erſtimpfung für Gluckau, 


Ramkau, Biſſau, Matern und Wiederimpfung 

Vormittags 11 Uhr in Kokoſchken, Erſtimpfung für Kokoſchken, Leeſen, Ellernitz, Smen⸗ 
gorſchin, Czapeln, Klein Kelpin und Wiederimpfung. 

Nachmittags 1 Uhr in Schüddelkau, Erſtimpfung für Schüddelkau, Sulmin, Nenkau, 
Ottomin, Rambau, Hoch Kelpin und Wiederimpfung. 

Nachmittags 2½ Uhr in Schönfeld, Erſtimpfung für Schönfeld, Kowall, Jenkau, 
Zankenzin und Wiederimpfung. 

Dienſtag, den 8. Mai, Reviſion in genannten Orten zu denſelben Zeiten. 


„Mittwoch, den 2 Mai, Vormittags 8 Uhr, in Straſchin, Erſtimpfung für Straſchin, 


Prangſchin. Goſchin, Artſchau, Borrenſchin, Rottmannsdorf und Wiederimpfung. 

Vormittags /11 Uhr in Grenzdorf, Erſtimpfung für Grenzdorf, Braunsdorf, Prauſter⸗ 
trug, Woyanow Wald und Wiederimpfung der Schulen in Grenzdorf, Braunsdorf 
und Lehmberg. 

Vormittags 12 Uhr in Meiſterswalde, Erſtimpfung für Meiſterswalde, Domachau und 
Wiederimpfung. 

Nachmittags 2 Uhr in Groß Saalau, Erſtimpfung für Gr. und Kl. Saalau, Gut und 
Dorf Wartſch, Rexin, Liſſau, Johannesthal, Mallentin und Wiederimpfung. 

Mittwoch, den 9 Mai, Reviſion an genannten Orten zu denſelben Zeiten. 


Donnerſtag, den 3 Mai, Nachmittags ½3 Uhr, in Roſenberg, Erſtimpfung für Roſen⸗ 


berg und Schönwarling nebſt Wiederimpfung. 

Nachmittags 4 Uhr in Langenau, Erſtimpfung für Langenau und Kl. Kleſchkau und 
Wiederimpfung. 

Donnerſtag den 10. Mai, Reviſion an genannten Orten zu denſelben Zeiten. 


. Freitag, den 4. Mai, Vormittags 8 Uhr, in Schwintſch, Erſtimpfung für Jetau, Schwintſch, 


Woyanow und Wiederimpfung. 

Vormittags 10 Uhr in Groß Kleſchtau, Erſtimpfung für Gut und Dorf Gr. Kleſchkau, 
Gut und Dorf Czerniau. Forſtgut Trampken und Saskozin nebſt Wiede rimpfung. 

Vormittags ½ 12 Uhr in Groß Trampken, Erſtimpfung für Gr. Trampken und 
Wiederimpfung 

Nachmittags ½1 Uhr in Klein Trampken, Erſtimpfung für Kl. Trampken, Böſendorf, 
Lagſchau, Katzke und Wiederimpfung. 

Nachmittags 2 Uhr in Suckſchin, Erſtimpfung für Suckſchin und Kladau nebſt Wieder⸗ 
impfung. 

Freitag, den 11. Mai, Reviſion an genannten Orten zu denſelben Zeiten. 


- Sonnabend, den 5. Mai, Nachmittags 3 Uhr, in Löblau, Erſtimpfung für Löblau, Bankau, 


Gr. und Kl. Bölkau und Wiederimpfung. 
Sonnabend, den 12 Mai, Reviſton an genanntem Ort zu derſelben Zeit 


« Montag, den 14. Mai, Vormittags /9 Uhr, in Prauſt, Erſtimpfung für Zipplau, 


Giſchkau. Bangſchin, Ruſſoſchin und Woyanower Viertel. 
Vormittags 9 Uhr, Wiederimpfung für die Schulen Giſchkau, Zipplau und Bangſchin. 
Vormittags ½ 10 Uhr, Erſtimpfung für Prauſt. 
Bormittags /10 Uhr, Wiederimpfung für Prauſt. 
Montag, den 21. Mai, Reviſion in Prauſt zu denfelben- Zeiten. 


10. 


11. 


12. 


13. 


14. 


15. 


16. 
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. Dienftag, den 15 Mai, Nachmittags ½4 Uhr, in Guteherberge, Erſtimpfung für Gute⸗ 


herberge, Borgfeld, Scharfenort, Matzkau und Nobel. 
Nachmittags 1/45 Uhr in Guteherberge, Wiederimpfung. 
Dienſtag, den 22. Mai, Reviſion in Guteherberge zu denſelben Zeiten. 


Mittwoch, den 16. Mai, Nachmittags "ed Uhr in Heiligenbrunn, Erſtimpfung für 


Zigankenberg. 
Mittwoch, den 23. Mai, Reviſion in Heiligenbrunn zu derſelben Zeit. 


„Freitag, den 18. Mai, Vormittags ½ 11 Uhr, in Heiligenbrunn, Wiederimpfung für die 


Schulen in Brentau, Hochſtrieß und Zigankenberg. 
Freitag, den 18 Mai, Nachmittags ½5 Uhr, in Heiligenbrunn, Erſtimpfung für Brentau 
und Schellmühl nebſt Wiederimpfung der Schule Schellmühl. 
Freitag, den 25. Mai, Reviſion in Heiligenbrunn zu denſelben Zeiten. 
Sonnabend, den 19. Mai, Nachmittags ½5 Uhr, in Heiligenbrunn, Erſtimpfung für 
Heiligenbrunn und Hochſtrieß. 
Sonnabend, den 26. Mai, Reviſion in Heiligenbrunn zu derſelben Zeit. 
Montag, den 11. Juni, Vormittags ½11 Uhr, in Emaus, Erſtimpfung für Emaus. 
Vormittags ½ 12 Uhr, Wiederimpfung für Emaus. 
Nachmittags ½5 Uhr, Erſtimpfung für Wonneberg, Hölle, Pietzkendorf, Altdorf und Müggau. 
Nachmittags /½6 Uhr, Wiederimpfung für die Schulen in Wonneberg, Hölle und Pietzkendorf. 
Montag, den 18 Juni, Reviſion in Emaus zu denſelben Zeiten. 
Dienſtag, den 12. Juni, Nachmittags 3 Uhr, in Ohra, Erſtimpfung für den 1 Impfbezirk 
(Bergſtraße, Schönfelder Weg, Vogelgreif, Wonneberger Grund, Radauneſtraße, 
Neue Welt und Boltengang). 
Impflokal: katholiſche Schule am Schönfelder Weg. 
Nachmittags 5 Uhr, Wiederimpfung der katholiſchen Schule im katholiſchen Schulgebäude. 
Mittwoch, den 13. Juni, Nachmittags 3 Uhr, in Ohra, Erſtimpfung für den II Impfbezirk 
(Hauptſtraße, An der Oſtbahn, Schulſtraße, Südliche Hauptſtraße, Hinterſtraße, Bahn⸗ 
ſtraße, Niederfeld, Hinterweg, Schwarzer Weg, Hoppenbruch, Roſengaſſe, Kieperdamm, 
Mühlenweg, Neuer Weg. An der Mottlau, alte Radaune). 
Impflokal: Evaugeliſche Schule. 
Nackmittags 5 Uhr, Wiederimpfung der evangliſchen Schulen und des Johannesſtifts. 
N den 19. Juni, und Mittwoch, den 20. Juni, Reviſion in Ohra zu denſelben 
eiten. 
Sonnabend, den 16. Juni, Vormittags 11 Uhr, in Bröſen, Wiederimpfung für Broſen 
und Saspe 
Nachmittags 3 Uhr, Erſtimpfung für Bröſen und Saspe. 
Sonnabend, den 23. Juni, Reviſion in Bröſen zu denſelben Zeiten. 


Montag, den 25. Juni, Nachmittags 5 Uhr, in Oliva, Erſtimpfung für Conradshammer, 
Glettkau, Schäferei, Olivaer Forſt und Wiederimpfung. 
Rachmittags ½6 Uhr Wiederimpfung für Oliva. 
Dienſtag, den 3. Juli, Vormittags 11 Uhr, Reviſion in Oliva. 
Dienſtag, den 19. Juni, Nachmittags 5 Uhr, in Dliva, Erſtimpfung für Oliva. 
Dienſtag, den 3. Juli, Reviſion in Oliva zu derſelben Zeit (Nachmittags 5 Uhr). 
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% Nachſtehend theile ich das Veranlagungsſoll der Ortſchaften des Kreiſes an Betriebs; 
ſteuer für das Jahr 1900 mit und beauftrage die Ortsvorſtände, dieſe Steuer nach dem ihnen 
zugegangenen Auszuge aus der Hebeliſte einzuziehen und binnen 4 Wochen an die hieſige Kreis ⸗ 
kommunalkaſſe abzuführen: 


Biſſau 15 Mark 945 Mark 
Kl. Bölkau Be Meiſterswalde „ 
Borgfeld A Nenkau 1 
Braunsdorf 20 Ohra 2 
Brentau 2 Oliva 300 „ 
Broeſen 135 „ Olivaer Forſt 1 
Conradshammer I Pietzkendorf 25 
Czerniau Gem. los ® Prangſchin 10 „ 
Emaus 8 Prauſt 129, 
Giſchkau Ne Ramkau N . 
Glettkau 45 „ Roſenberg 30 „ 
Gluckau D . Saspe 10 „ 
Grenzdorf 1 Scharfenort 1 
Guteherberge 40 „ Schellmühl 8 
Heiligenbrunn 65 „ Schönfeld Dorf 92. 
Hochſtrieß „ Schönwarling 45 „ 
Jetau 39 Schüddelkau are, 
Kl. Kelpin 15 Straſchin 1285 
Kladau 45 „ Suckſchin 30 0, 
Gr. Kleſchkau Gut 15 Gr. Trampken Dorf 45 „ 
Gr. Kleſchkau Gem. 1 „ Kl. Trampken 1 
Kl. Kleſchkauuu 10. „ Wartſch Gut 10 „ 
Langenau 40 „ Wonneberg 225 
Löblau 70 „ Zigankenberg U 
Matzkau 15 „ Zipplau 1 
Matern 30 2 N Sa. 2170 Marl. 
945 Mark l 


Danzig, den 29. März 1900. 
Der Landrat h 
8. Unter dem Viehbeſtande des Gutsbeſitzers Langguth in Strippau, Kreiſes Berent, iſt, wie 
der Kreisthierarzt feſtgeſtellt hat. die Maul⸗ und Klauenſeuche ausgebrochen. 
Danzig, den 23. April 1900. 
Der Landrath. 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Bekanntmachung. . 

An der von Gluckau über Biſſau nach Kokoſchken führenden Landſtraße ſoll eine ober⸗ 
irdiſche Reichstelegraphenlinie errichtet werden Der bezügliche Plan liegt bei dem Telegraphenamt 
in Danzig und bei dem Poſtamt in Oliva (Wpr.) aus. 

Danzig, den 12. April 1900. 2 

Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektion. 


200 
10. i Bekanntmachung. 
a In Gemäßheit des § 15 Abi 2 des Statuts der Kreisſparkaſſe des Kreiſes Danziger 
Höhe werden hiermit die Rechnungsergebniſſe der genannten Kaſſe für das Rechnungsjahr 1898/99 
bekannt gemacht: 
A. Spareinlagen im Laufe des Rechnungsjahres . . 1 775 276 , 36 4. 
B. Abhebung von Spareinlagen im Laufe des Rechnungsjahres 1592131 M — 4 
C. Beſtand der Einlagen am Schluſſe des Rechnungsjahres 
leinſchließlich der gutgeſchriebenen Zinſen z .. 3063 758 , 27 3 
Des ee 4 369 299 AM 24 4 
E. Ausgegebene Sparkaſſenbücher 2182 Stück. 
Danzig, den 12. April 1900. 
Das Kuratorium der Kreisſparkaſſe des Kreiſes Danziger Höhe. 
‚BE Auf Grund der 88 6, 12 und 15 des Geſetzes über die Polizeiverwaltung vom 
11. März 1850 und des § 137 des Geſetzes über die Allgemeine Landesverwaltung vom 
30. Juli 1883 wird mit Zuſtimmung des Bezirks⸗Ausſchuſſes für den Regierungsbezirk Danzig 
Folgendes verordnet: 
Einziger Paragraph. 

Der § 8 der Polizei⸗Verordnung vom 16. Dezember 1898, betreffend das Verbot des 
Führens oder Feilhaltens von Stoß-, Hieb⸗ und Schußwaffen, welche in Stöcken, Röhren 2c. ver⸗ 
borgen ſind, erhält folgende Faſſung: 

58. 

Jede Zuwiderhandlung gegen die in den &$ 1,2, 3, 6, 7 dieſer Polizei Verordnung 
ausgeſprochenen Verbote und Anordnungen wird mit einer Geldſtrafe bis zu ſechzig Mark, im 
Unvermögensfalle mit verhältnißmäßiger Halt beſtraft, ſofern nicht nach S 367 Nr. 9 des Reichs⸗ 
ſtrafgeſetzbuches eine höhere Strafe verwirkt iſt. 

Danzig, den 30. März 1900 

Der Regierungs⸗Präſident. 


12. Die Maul⸗ und Klauenſeuche unter den Viehbeſtänden 1) des Beſitzers Krüger in 
Schönhof, 2) der Wittwe Plicht in Nieder Hornikau und 3) des Beſitzers Kindel in Barenhütte 
iſt erloſchen und ſind die Desinfektionsarbeiten in den Fällen zu 1 und 2 ordnungsmäßig zur 
Ausführung gekommen. 

Ich habe die Sperrmaßregeln für den hieſigen Kreis bis auf den Gemeindebezirk Baren⸗ 
hütte aufgehoben. 

Berent, den 18. April 1900. 

l Der Lan dera 

13: Buenos ec 

Zum Verkauf des an der Brentauer Chauſſee neben dem Offizier⸗Kaſino des 1. Leib⸗ 
Huſaren Regiments bei Langfuhr gelegenen Wohnhauses mit Stall auf Abbruch iſt Termin auf 
den 10. Mai d. Is., Vormittags 11 Uhr, an Ort und Stelle anberaumt. 

Die Verkaufsbedingungen liegen im Geſchäftszimmer der unterzeichneten Verwaltung 
Heilige Geiſtgaſſe 108 II zur Einſicht aus. 

Garniſon⸗Berwaltung Danzig. 


a 


14. nen 
An Stelle des Gaſtwirth Otto Kroll aus Hochſtrieß iſt der Gaſtwirth Hermann Koſchnick 
zu Heiligenbrunn von mir auf Grund des 8 2 der Polizei Verodnung vom 10. September 1892 
zur Ausführung der Fleiſchbeſchau im dieſſeſtigen Amtsbezirk beſtellt worden, was hiermit zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Zigankenberg, den 20. April 1900 


Der Amtsvorſteher. 
Hartmann. 


1 
„ 


19 Der unterm 18. Mai 1889 für jeden Donnerſtag vom Bezirks⸗Ausſchuß genehmigte 
Wochenmarkt ſcheint in Vergeſſenheit gerathen zu ſein. 

Da ſich beim Anwachſen Olivas das Bedürfniß für den Wochenmarkt immer mehr 
herauäftellt, fo werden Verkäufer von Marktwaaren erſucht, die Markttage fleißig wahrzunehmen 
und mit dem 3 Mai damit zu beginnen 

Die Herren Ortsvorſteher werden ergebenſt erſucht, dieſes in ihrer Ortſchaft bekannt 
zu machen. 


Oliva, den 20. April 1900. 


Der Gemeindevorſteher. 
Dultz 
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Nichtamtlicher Theil. 
Auction in Zugdamerbruch. 


16. Montag, den 30. April 1900, Vormittags 10 Uhr, werde ich im Auftrage 

des Pächters Herrn Ferd. Mittendorf wegen Fortzugs an den Meiſtbietenden verkaufen: 
6 Kühe, theils tragend, theils friſchmilchend, 1 Rübenſchneider, 1 neue Krautlade, 
1 Eage, 1 Drehbutterfaß. Buttermulden, Bütten, Milchſchüſſeln, 1 Paar Milcheimer, 
1 Partie Schlagbäume, Forken, Harken, 1 Sieb, div Troge ꝛc. 


Fremdes Vieh darf zum Mitverkauf eingebracht werden. Den mir bekannten Käufern 
gewähre ich einen zweimonatlichen Kredit. Unbekannte zahlen ſogleich. 
A. Klau, Auctionator und gerichtlich vereid Mobiliartaxator, 
Danzig, Frauengaſſe 18. 


— 


We Wegen Verkleinerung des Fuhrparks ſtellen 
2 gute Arbeitspferde 


zum Verkauf. 5 
Königsberger Handels- Compagnie Saspe. 
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Auetion in Hohenſtein Weſtpr. 


Donnerſtag, den 3. Mai 1900, Vormittags 10 Uhr, werde ich im Auf⸗ 
trage des Gutsbeſitzers Herrn G. Dau Hohenſtein vor dem Gaſthauſe des Herrn Bastubba 
daſelbſt an den Meiſtbietenden verkaufen: 


15 Stücküberkomplettes Nindvieh u. zwar 7 Zuchtbullen, 2 zweijährig 
u. 5 einjährig (davon 6 von Herdbucheltern) ferner 8 ſchwere Kühe. 
Auszug aus dem Zuchtregiſter wird den Käufern auf Wunſch behändigt 
Fremde Gegenſtände dürfen nicht eingebracht werden. Den mir bekannten Käufern 
gewähre ich einen zweimonatlichen Kredit. Unbekannte zahlen ſogleich. 


A. Klau, Auctionator und gerichtlich vereid. Mobiliartaxator, 
Danzig, Frauengaſſe 18. 


Perſonen oder Behörden, welche Auskunft über einen gewiſſen Johann 
Skoczke alias Skoezek, geboren im Jahre 1850, ausgewandert nach Amerika 
Anfangs der 70 er Jahre, geben können, werden gebeten, ſolche unfrankirt an das 
Amerikaniſche Conſulat zu Solingen, Rheinprovinz einzuſenden. 


„Steg lol Dumud-Anftih der Zukunft 
iſt eine Anſtrichmaſſe für Pappdächer, welche bei der größten Hitze nicht läuft oder tropft und 


nur alle zehn Jahre erneuert werden braucht. 
Alleinverkauf für Danzig und Umgebung 


Fritz Kamrowsky, Danzig, 


Comtoir: Langgarten Nr. 114. Telephon 955, 


21. Ein kräftiger Burſche für den Kutſchſtall kann hier ſofort oder per 1. Juli d. Js. 
eintreten. Dom. Bangſchin, per Prauſt. 


22. Ein Flügel für 25 M zu verkaufen Danzig, Wellengang 10, 3 Treppen rechts. 
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